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Förderverein 

 

Verein Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V. 

 

Am 19.02.1982 wurde der Verein „Freunde der Freiwilligen Feuerwehr Moosach von 1879 e.V.“ 

gegründet. Zweck des Vereins ist die Förderung des Feuerschutzes der Abteilung Moosach sowie die 

Aufklärung der Bevölkerung über Brandgefahren und Brandschutz. Der Zweck wird insbesondere durch 

Förderung der Einsatzkraft, der Jugend- sowie der Aus- und Fortbildung und durch Öffentlichkeitsarbeit 

verwirklicht.  

 

Der Verein freut sich jederzeit über neue Mitglieder, der entsprechende Antrag kann über unsere 

Homepage heruntergeladen werden. Der Mitgliedsbeitrag für passive und fördernde Mitglieder beträgt 

derzeit 36,00 € im Jahr. Ein erhöhter Beitrag und zusätzliche Spenden sind jederzeit möglich, 

Spendenbescheinigungen können ausgestellt werden. 

 

Girokonto: Spendenkonto: 

IBAN: DE04 7015 0000 0028 1725 83 IBAN: DE39 7015 0000 0028 1801 98 

BIC: SSKMDEMMXXX BIC: SSKMDEMMXXX 

Stadtsparkasse München Stadtsparkasse München 

 

Allgemeine Vereinsdaten 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V.“ ist unter der Steuernummer 143/215/30525 vom 

Finanzamt München für Körperschaften als gemeinnützig anerkannt und wird unter der VR10493 im 

Registergericht München geführt. 

 

Anschrift 

Freiwillige Feuerwehr Moosach e.V. Facebook:  www.facebook.com/ffmoosach 

Feldmochinger Str. 1 Instagram: instagram.com/feuerwehr_moosach 

80992 München E-Mail:  info@ffmuenchen-moosach.de 

Telefon: 089 / 2353 36390 Homepage: www.ffmuenchen-moosach.de 

 

Vorstandschaft 

Vorsitzender:    Stefan Lafer 

Stellvertreter:    Kai Krautwasser, Kurt Reif 

Kassier:    Markus Stefan Rickert 

Schriftführer:    Lars Burchert 

Kooptiertes Mitglied:   Lena Wothe 

Abteilungskommandant:  Dominique Wagner 

Revisoren:    Michael Aigner, Andreas Donig  

http://www.facebook.com/ffmoosach
https://www.instagram.com/feuerwehr_moosach/
mailto:info@ffmuenchen-moosach.de
http://www.ffmuenchen-moosach.de/
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Tätigkeitsbericht des Vereins 

 

Im Jahr 2025 fand die Jahreshauptversammlung Ende März statt. Dabei wurden zunächst 

Satzungsänderungen durch die Mitglieder bestätigt und im Anschluss eine neue Vereinsvorstandschaft 

mit großer Mehrheit gewählt. Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern für das Vertrauen und freuen uns 

auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit allen Mitgliedern und Gönnern der Freiwilligen F Moosach. 

 

An dieser Stelle möchten wir uns bei der alten Vorstandschaft herzlich für ihr Engagement und das 

Durchhalten in den schwierigen Zeiten während Corona bedanken. 

 

 

v.l.n.r.: Kurt Reif, Stefan Lafer, Kai Krautwasser, Markus Stefan Rickert, Lars Burchert 

 

Unsere Motivation, die Ämter zu übernehmen, beruht auf einem einfachen Motto: 

Wir gemeinsam mit Euch – für die Zukunft der Freiwilligen Feuerwehr Moosach 

 

 

 

Gemeinsam mit allen Mitgliedern, möchten wir eine glanzvolle und erfolgreiche Zukunft der 

Freiwilligen Feuerwehr Moosach erreichen. 
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Veranstaltungen und Termine 2026 

 

Folgende Termine finden in unserem Gerätehaus statt: 

Sommerfest am  

20.06.2026 

 

Moosacher Musiknacht am  

12.09.2026 

 

Schlachtschüsselfest am  

07.11.2026 

 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Vereinsausflug: 

17. – 18. Oktober 2026. 

 

 

Wir planen an folgenden externen Terminen teilzunehmen:  

Einzug der Vereine zum Maifest  

29.04.2026 

 

Maibaum aufstellen am  

01.05.2026 

 

Ökumenischer Zeltgottesdienst am  

03.05.2026 

 

Ortsvereineschießen am  

07.05. und 08.05.2026  

 

Fronleichnamsprozession am  

07.06.2026 

 

Pfarrfest am  

12.07.2026 

 

Dorffest am  

18.07.2026 

 

Volkstrauertag am  

15.11.2026 
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Neue Polos für den Verein 

 

Dank unseres neuen Sponsors, der Wohntrohn GmbH, konnten wir pünktlich vor dem Tag der offenen 

Tür unseren aktiven Einsatzkräften, der Jugend unserer Abteilung, sowie allen Helfern neue Polos 

überreichen.  

 

Die Polos sind farblich an die der FF München angepasst und tragen auf der linken Brust unser 

Vereinswappen, auf der rechten Brust und auf dem Rücken das Logo der Wohntrohn GmbH. 

 

Boris Pavlovic, wir danken Dir für Deine großzügige Spende und freuen uns bei Vereinsveranstaltungen 

künftig einheitlich mit diesem Polo auftreten zu können. 

 

 

Erste Reihe v.r.n.l Dominque Wagner (Abt. Kommandant), Boris Pavlovic (Wohntrohn GmbH), Christian Lachner (Stv. Abt. 

Kommandant). Die aktuelle Mannschaft bei der Übergabe mit dem Sponsor Boris Pavlovic. 
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Veranstaltungen 2025  

#WirfürMoosach 

 

Mit voller Motivation und Tatendrang starteten wir in das Jahr 2025, in dem zahlreiche Veranstaltungen 

stattfanden. Unter anderem nahmen wir im Mai an der 105-Jahresfeier der Abteilung Michaeliburg und 

im September an der 55-Jahresfeier der Abteilung Stadtmitte teil. 

    

105 Jahre Abteilung Michaeliburg  55 Jahre Abteilung Stadtmitte 

 

In Moosach nahmen wir am Einzug der Vereine zum Maifest teil und sicherten den Umzug ab. Ebenso 

waren wir beim Dorffest sowie beim Pfarrfest mit einem Fahrzeug und einem kleinen Infostand vertreten. 

Ebenso begleiteten wir die Fronleichnamsprozession und übernahmen auch hier die Absicherung. 

 

Zu Ehren unseres Gründungsmitglieds, Ehren-

mitglieds und ehemaligen Abteilungsführers wurde 

im Oktober der „Karl-Bucher-Weg“ feierlich 

benannt. Dabei handelt es sich um den Weg vor 

dem Pelkovenschlössl. Wir nahmen mit einer 

Fahnenabordnung sowie mit aktiven und passiven 

Mitgliedern an der Ernennung teil. Wir freuen uns 

sehr, dass so das Andenken an „unseren“ Karl 

erhalten bleibt. 
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Am zweiten Septemberwochenende fand wieder die 

Moosacher Musiknacht statt, an der wir in Kooperation 

mit dem Kulturverein „Die Linie 1 e.V.“ teilnahmen.  

 

Ein großer Dank gilt der Linie 1 für die gute Zusammen-

arbeit und natürlich allen Helfenden, die diesen Abend 

ermöglicht haben. 

 

Während die Band „Da oide Schlog“ mit ihrem 

Soundcheck begann, ging bei uns bereits zum dritten 

Mal an diesem Tag der Melder und wir rückten zum 

Einsatz aus. Pünktlich zum Beginn des Konzerts war der 

Einsatz abgearbeitet und wir wieder zurück. Gemeinsam 

mit der Linie 1 konnten wir die Musiknacht im 

Gerätehaus eröffnen. Somit konnten auch wir als 

Mannschaft die Musik genießen, uns mit Gästen 

unterhalten und natürlich die Bar betreiben. 

 

Im November stand dann unser traditionelles Schlachtschüsselfest an. Dank unserem Kurti und Jürgen 

wurde in diesem Jahr das Sauerkraut wieder selbst gekocht, was bei allen Gästen merklich gut ankam. 

Wie üblich gab es Leber- und Blutwurst, Kassler, Wammerl und dazu Kartoffelpüree. 

 

Erstmals seit langem fand auch wieder eine Versteigerung statt. Mit der Live-Musik von den 

Alpencasanovas wurde dann noch bis spät in die Nacht gefeiert. 

 

Allen helfenden Händen ein großes Dankeschön, insbesondere bei der Vorbereitung des Essens. Wir 

freuen uns bereits jetzt auf eine Fortführung in 2026 und zahlreiche Gäste. 

 

 

Fleischversteigerung, selbstgekochtes Essen und zahlreiche Besucher 

  

Moosacher Musiknacht mit guter Stimmung in 

unserer Fahrzeughalle 
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Besuch unserer Partnerfeuerwehr Nürnberg-Gartenstadt  

 

Der Vereinsausflug am 17. Mai 2025 stand ganz im Zeichen der gelebten Partnerschaft mit der 

Freiwilligen Feuerwehr Nürnberg-Gartenstadt. Nach mehreren Jahren ohne gemeinsamen Ausflug war 

die Vorfreude entsprechend groß, als sich der Reisebus frühmorgens auf den Weg machte, um den 

persönlichen Austausch wieder aufleben zu lassen. 

 

Bereits während der Anreise wurde deutlich, wie sehr dieser gemeinsame Tag gefehlt hatte. In 

entspannter Atmosphäre entstanden viele Gespräche, Erinnerungen an frühere Begegnungen wurden 

ausgetauscht und neue Kontakte geknüpft.  

 

Nach der Ankunft wurden wir von unseren Kameraden herzlich empfangen, die uns im weiteren Verlauf 

des Tages begleiteten und mit ihrer Ortskenntnis bereicherten. Zunächst führte uns der Ausflug durch 

die Nürnberger Altstadt. Die Mischung aus bekannten Sehenswürdigkeiten, kleinen Erklärungen und 

persönlichen Anekdoten machte den Rundgang kurzweilig und vermittelte gleichzeitig einen guten 

Eindruck von Geschichte und Gegenwart der Stadt. Besonders der Blick von der Kaiserburg über die 

Altstadt blieb vielen Teilnehmenden in Erinnerung und bildete einen der Höhepunkte des Vormittags. 

 

  

 

Den anschließenden Aufenthalt zur freien Verfügung nutzten die Gruppen ganz unterschiedlich. 

Während einige die fränkische Küche in traditionellen Gaststätten genossen, erkundeten andere weitere 

Ecken der Innenstadt oder ließen das bisher Erlebte in ruhiger Runde Revue passieren.  

 

Am Nachmittag stand mit dem Besuch des ehemaligen Reichsparteitagsgeländes ein bewusst 

gewählter, nachdenklicher Programmpunkt auf dem Plan. Die weitläufige Anlage und ihre noch heute 

sichtbaren Bauwerke verdeutlichen eindrucksvoll die historischen Zusammenhänge und hinterließen 

bei vielen Teilnehmenden einen nachhaltigen Eindruck. Der Besuch rundete den kulturellen Teil des 

Ausflugs ab und bot Raum für Gespräche und Reflexion. 
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Den kameradschaftlichen Abschluss des Tages bildete der Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Nürnberg-Gartenstadt. Nach einer Führung durch das neue Gerätehaus, das mit moderner Ausstattung 

und durchdachter Struktur überzeugt, kam es beim gemeinsamen Grillabend zu vielen persönlichen 

Gesprächen. Hier zeigte sich einmal mehr, wie lebendig und wertvoll die Partnerschaft zwischen den 

beiden Wehren ist. 

  

Ein besonderer Programmpunkt sorgte dabei für viel Begeisterung: Eine von der Jugendgruppe 

vorbereitete Löschaufbau-Challenge, bei der sich gemischte Gruppen miteinander maßen. Mit großem 

Teamgeist, Ehrgeiz und einer guten Portion Humor entwickelte sich ein freundschaftlicher Wettkampf, 

der für zahlreiche Lacher und bleibende Erinnerungen sorgte. 

 

 

Am Abend traten wir die Heimreise an, erfüllt von einem abwechslungsreichen Tag, der Kultur, 

Geschichte und Kameradschaft auf gelungene Weise miteinander verband. Der Ausflug zeigt 

eindrucksvoll, wie wichtig persönliche Begegnungen für den Zusammenhalt im Verein und die Pflege 

von Partnerschaften sind.  

 

Unser herzlicher Dank gilt allen Beteiligten für die Organisation und insbesondere den Mitgliedern der 

Freiwilligen Feuerwehr Nürnberg-Gartenstadt für die offene Gastfreundschaft. Wir freuen uns darauf, 

diese Verbundenheit weiterzuführen und bei nächster Gelegenheit erwidern zu können.  
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Patenschaft mit dem Moosacher Faschingsclub 

 

Im November 2024 fand die Vorstellung des neuen Prinzenpaares im Augustiner Spieglwirt statt. Voller 

Vorfreude nahmen einige von uns daran Teil und waren gespannt, wer es wohl werden würde. Kurz 

bevor das neue Prinzenpaar enthüllt wurde, ging der Piepser und wir mussten die Veranstaltung zum 

Einsatz verlassen. Zum Glück war der Einsatz schnell beendet und wir haben es uns nicht nehmen 

lassen, nun in voller Mannschaftsstärke zur Veranstaltung zurückzukehren, um dem neuen Prinzenpaar 

zur Wahl zu gratulieren. 

 

 

 

Wie die letzten Jahre auch gab es Anfang des Jahres 2025 ein Treffen der Aktiven zwischen der 

Freiwilligen Feuerwehr Moosach und dem Moosacher Faschingsclub bei uns im Gerätehaus. Es war 

wie immer ein lustiger, schöner Abend. 
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Auch am Gardetreffen 2025 nahmen wir mit großer Begeisterung teil. Es war ein gelungener Abend mit 

unterschiedlichen Programmen der verschiedenen Garden. Der Auftritt des Moosacher Faschingsclubs 

schaffte es, uns in seinen Bann zu ziehen und uns ganz im Sinne des Mottos in das „Mooseum“ 

mitzunehmen. 

 

 

 

Das Prinzenpaar, Prinzessin Sophie I. und Prinz Jonas I., besuchte uns auch im Gerätehaus und 

überreichte unserem Abteilungskommandanten Dominique Wagner und seinem Stellvertreter Christian 

Lachner einen Faschingsorden. 
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Hinter der Uniform – Besonders schöne Momente im Alltag 

 

Im Juni gaben sich unser Kamerad Dennis und seine Frau Johanna das „Ja“ Wort. Wie es bei der 

Freiwilligen Feuerwehr üblich ist, ließen wir es uns nicht nehmen, die beiden vor dem Standesamt in 

der Mandlstraße mit einer Schlauchspirale zu überraschen. 

    

Liebe Johanna, lieber Dennis, wir wünschen Euch für die Zukunft alles Gute! 

 

Im Oktober erreichte uns dann die freudige Nachricht von unserem Christoph und seiner Frau Daniela, 

dass ihr Sohn Benno Richard wohlbehalten auf die Welt gekommen ist. Nachdem Mutter und Sohn gut 

zu Hause angekommen waren, statteten wir den dreien einen Besuch ab. Hierbei brachten wir einen 

Storch am Balkongeländer an und überreichten ein kleines Präsent. 

    

Liebe Daniela, lieber Christoph, wir gratulieren Euch ganz herzlich und wünschen Euch ganz viele tolle 

Momente zu dritt! 
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Unsere Mitglieder 

 

Mitgliederstand zum 31.12.2025: 334 

Im Jahr 2025 sind in den Verein eingetreten:  

 

Balestrieri, Francesco Naim fördernd 

Bischof, Sebastian  fördernd 

Buechl, Theresa  fördernd 

Cunego, Martin   fördernd 

Deml, Alfred   fördernd 

Grohne, Marlene  aktiv 

Hausruckinger, Jonas  fördernd 

Herbig-Roth, Nadine  fördernd 

Hoffmann, Karl-Heinz  fördernd 

Hopf, Valentin   aktiv 

Hovenbitzer, Selina  fördernd 

Irrgang, Anna-Marie  fördernd 

Kaplanek, Richard  fördernd 

Kljustrach, Deni   Jugend 

Koller, Andreas   fördernd 

Matz, Marvin aktiv 

Müller, Theresa fördernd 

Oswald, Natascha fördernd 

Rickert, Diana fördernd 

Roth, Andreas fördernd 

Schnuckel, Yvonne fördernd 

Schwarz, René aktiv 

Uhr, Sandra fördernd 

Weber, Klaus fördernd 

 

Wir heißen unsere neuen Mitglieder herzlich willkommen und wünschen viel Freude im Verein! 

Auch an alle weiteren Mitglieder vielen Dank für Eure Treue und Unterstützung. 

 

 

2025 sind 9 Vereinsmitglieder aus dem Verein ausgetreten 

Wir bedanken uns für die langjährige Unterstützung und wünschen für den weiteren Lebensweg alles 

Gute.  
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2025 sind folgende Mitglieder verstorben: 

 

Besel, Lorenz    15.04.2025 

 

Irrgang, Sebastian   01.06.2025 

 

Schneller, Fritz    05.09.2025 

 

Ramian, Zenon    15.12.2025 

 

 

 

 

Ihr Wirken und ihre Verbundenheit mit unserem Verein werden uns stets in dankbarer 

Erinnerung bleiben. Unsere Gedanken sind bei ihren Angehörigen. 
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Volkstrauertag 

 

       

 

Im Rahmen des Volkstrauertages wurde unser neues Totenband für die Fahne geweiht. Dies wurde 

erforderlich, da wir in diesem Jahr leider auch zwei Todesfälle aus den Reihen unserer passiven 

Mitglieder zu beklagen hatten. Wir bedanken uns bei unserem Pfarrer Martin Cambensy für die schöne 

Rede sowie die Segnung des Bandes. 
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Neue Vereinsjubilare in 2025 

 

Christel Büsgen-Schmidt  eingetreten 1995   Mitglied seit 30 Jahren 

Salome Doneff    eingetreten 1995   Mitglied seit 30 Jahren 

Tiziana Doneff    eingetreten 1995   Mitglied seit 30 Jahren 

Alexander Röhrl   eingetreten 1995   Mitglied seit 30 Jahren 

Claus Schopf    eingetreten 1995   Mitglied seit 30 Jahren 

Dirk Westphal    eingetreten 1995   Mitglied seit 30 Jahren 

Erich Dahringer    eingetreten 1985   Mitglied seit 40 Jahren 

Michael Denk    eingetreten 1985   Mitglied seit 40 Jahren 

Gerrit Eichner    eingetreten 1985   Mitglied seit 40 Jahren 

Ernst Olvermann   eingetreten 1985   Mitglied seit 40 Jahren 

Thomas Rehag    eingetreten 1985   Mitglied seit 40 Jahren 

Kurt Wildner    eingetreten 1985   Mitglied seit 40 Jahren 

Gerhard Ostermaier   eingetreten 1965   Mitglied seit 60 Jahren 

 

Des Weiteren danken wir unseren langjährigen Mitgliedern: 

 

Seit über 70 Jahren Mitglied: 

Franz Menter 

 

Seit über 50 Jahren Mitglied: 

Erich Eberhardt, Richard Höfling, Gerhard Hunger, Manfred Mader, Peter Oed, Anton Öllbrunner, Peter 

Öttl, Johannes Putterer, Helmut Schaller, Georg Schmidkonz, Josef Seehann, Wilhelm Turtl, Gerhard 

Ungerland, Manfred Weinert 

 

Seit über 40 Jahren Mitglied: 

Hannelore Auracher, Iris Bucher, Johann Bucher, Hans-Peter Doneff, Michael Dziemballa, Stefan 

Eisold, Ulrike Glogger, Wolfgang Glogger, Simon Josef Haas, Heinrich Heiss, Gerhard Hilz, Michael 

Hilz, Andreas Höchstetter, Martina Huber-Nischler, Herbert Meier, Claudia Niedermeier, Walter Rehag, 

Kurt Reif, Elisabeth Schewe, Jürgen Schwarz, Monika Schwarz, Irmi Wagner, Karin Weinert, Robert 

Weinert 

 

Seit über 30 Jahren Mitglied: 

Klaus Billert, Ralf Bücken, Andreas Donig, Andrea Glogger, Ulrich Glogger, Thomas Hoffmann, Andreas 

Jäger, Christine Jäger, Rainer Karban, Jörg Kaßner, Georg Kleiber, Dimitrious Konstantopoulos, Josef 

Kuchler, Daniel Lafer, Stefan Lafer, Josef Lechner, Peter Lipps, Rudolf Lutz, Christoph Muser, Rainer 

Oberacher, Klaus Poppe, Christian Reif, Gabriele Reif, Ditmar Reinnisch, Alexander Reissl, Maximilian 

Richter, Horst Ritt, Herman Schmid, Michael Schmid, Hans Thoma, Richard Vogl, Manfred Wandinger, 

Walter Weiß 
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Abteilung 

 

Tätigkeitsbericht Abteilung 

 

Die Abteilung Moosach fuhr im Jahr 2025 insgesamt 213 Einsätze (Vorjahr: 245), dies waren im 

Einzelnen: 

 

 
 

In der Abteilung Moosach wurden 24 Unterrichte und Übungen durchgeführt. Des Weiteren wurden 

wieder diverse Grund- und Fortbildungslehrgänge erfolgreich besucht. Bei der Freiwilligen Feuerwehr 

München wurde die bayernweite Modulare Truppausbildung (MTA) eingeführt.  
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Mit Wirkung zum 01.01.2025 wurden Alexander Spickermann zum Oberfeuerwehrmann, Adrian Buck, 

Kai Krautwasser und Jonas Niedt de Matos zum Hauptfeuerwehrmann, Markus Stefan Rickert zum 

Oberlöschmeister und Christian Lachner zum Hauptlöschmeister befördert. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Mit Wirkung zum 01.07.2025 wurde Matthias Menauer zum Feuerwehrmann befördert. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold wurde Markus Stefan Rickert für seine 40-jährige 

ehrenamtliche Tätigkeit ausgezeichnet. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Mit der Medaille „München leuchtet“ in Bronze wurden Kai Krautwasser und Gernot Pichler für ihre 12-

jährige ehrenamtliche Tätigkeit von der Landeshauptstadt München ausgezeichnet. 

Herzlichen Glückwunsch! 

 

Als neue aktive Mitglieder konnten wir 2025 Gaetano Alaimo-Sagum (Übertritt Jugendfeuerwehr), 

Marlene Grohne, Sienna Joy Hauser (Übertritt Jugendfeuerwehr), Valentin Hopf, Daria Khoshano 

(Übertritt Jugendfeuerwehr), Marvin Matz, René Schwarz, Solène Strehle (Übertritt Jugendfeuerwehr) 

begrüßen. Wir freuen uns auf gute Zusammenarbeit! 
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Öffentlichkeitsarbeit und Brandschutzerziehung 

 

Viele Kinder kennen die Feuerwehr zunächst nur aus Erzählungen oder aus dem Einsatzgeschehen, 

weshalb uns ein behutsamer und kindgerechter Zugang besonders wichtig ist. 

 

Wir geben den Kindern hilfreiche und altersgerechte Tipps, wie sie sich richtig verhalten sollen, wenn 

es bei ihnen zu Hause brennt oder sie einen Brand bei sich selbst oder bei anderen bemerken. Ziel ist 

es, den Kindern Sicherheit zu vermitteln und ihnen einfache, aber wichtige Verhaltensregeln an die 

Hand zu geben. 

 

Mehrmals im Jahr sind wir zu Gast in verschiedenen Schulen und Kindergärten oder empfangen die 

Kinder bei uns im Gerätehaus. Dort haben sie die Möglichkeit, unsere Feuerwehrfahrzeuge und 

Gerätschaften und unsere persönliche Einsatzkleidung anzuschauen. Die positive Resonanz der Kinder 

bestätigt uns jedes Mal in unserer Arbeit., das Lächeln, die Freude und das ehrliche Interesse der Kinder 

sind für uns der größte Dank. 

    

 

Zusätzlich waren wir im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit bei zahlreichen Veranstaltungen im Stadtteil 

präsent. Ziel ist es, die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr sichtbar zu machen, den persönlichen 

Austausch mit der Bevölkerung zu fördern und das ehrenamtliche Engagement im Stadtteil Moosach 

erlebbar zu machen. 

 

   

  

Folgt uns gerne auf unseren Social-Media-

Kanälen, dort informieren wir regelmäßig 

über Einsätze und Veranstaltungen. 

 



 
22 

Tag der offenen Tür  

Ein voller Erfolg bei strahlendem Sonnenschein 

 

Am 5. Juli 2025 begrüßte die Freiwillige Feuerwehr Moosach zum Tag der offenen Tür – besser hätten 

die Bedingungen kaum sein können. Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Temperaturen 

strömten zahlreiche Besucherinnen und Besucher auf das Gelände der Freiwilligen Feuerwehr 

Moosach, um einen Blick hinter die Kulissen der Feuerwehrarbeit zu werfen. 

 

Familien mit Kindern, junge Erwachsene, interessierte Bürgerinnen und Bürger sowie viele Freunde und 

Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Moosach nutzten die Gelegenheit, die Einsatzfahrzeuge, Geräte 

und Technik aus nächster Nähe zu bestaunen. Die aktive Mannschaft erklärte in verschiedenen 

Stationen die Ausrüstung, Geräte sowie Zubehör. Auch zahlreiche Fragen der Interessierten wurden 

hierzu beantwortet. 

    

   

Ein besonderes Highlight für die jüngsten der Besucher war das Kinderschminken des Moosacher 

Faschingsclubs. Kreative und farbenfrohe Motive zauberten ein Lächeln in die zahlreichen Kinderaugen. 

 

Für das leibliche Wohl war auch bestens gesorgt mit einem vielfältigen Angebot an Speisen und 

Getränken. Besonders beliebt waren die hausgemachten Kuchen sowie deftigen Spezialitäten vom Grill. 
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Auch die Spannung kam nicht zu kurz. Bei einer Rettungsübung aus einem verunfallten Fahrzeug zeigte 

die Feuerwehr Moosach eindrucksvoll, wie vielseitig und anspruchsvoll ihre Arbeit ist. Dabei wurde sehr 

deutlich, wie wichtig das Zusammenspiel von Teamarbeit, Technik und einer guten Ausbildung im 

Einsatzalltag ist. Durch die Jugendfeuerwehr wurden die bereits erlernten Grundlagen bei einer 

Löschübung unter Beweis gestellt. 

Ein Dank gilt den Organisatoren, allen Helferinnen und Helfern sowie den Förderern der Freiwilligen 

Feuerwehr Moosach. Ohne die tatkräftige Unterstützung ist eine solche Veranstaltung nicht möglich. 

Die Feuerwehr Moosach blickt auf einen gelungenen Veranstaltungstag zurück. Wir freuen uns schon 

jetzt auf den nächsten Tag der offenen Tür, der wie gewohnt nach einem Jahr Pause im Jahr 2027 

stattfindet. 
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Statistiken 2025

Hier finden Sie einige Zahlen und Statistiken, die unsere ehrenamtliche Arbeit widerspiegeln. Trotz der 

offiziellen Zahlen dürfte die Dunkelziffer der nicht dokumentierten Arbeitsstunden wesentlich höher 

liegen. 

213 
Alarmierungen 

100 
Brandeinsätze 

44 
Feuerwehr- 

Frauen/Männer 

22 
Technische Einsätze 

24 
Übungen 

7920 
Gefahrene Kilometer 
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Die aktive Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Moosach 

Name Dienstgrad Funktion in der Abteilung Moosach 

Wagner, Dominique Abteilungskommandant Abteilungskommandant 
Lachner, Christian Hauptlöschmeister stv. Abteilungskommandant 

Aichhorn, Lino Feuerwehrmann-Anwärter 
Altgenug, Johann Feuerwehrmann-Anwärter 
Buck, Adrian Hauptfeuerwehrmann Leitung Jungendgruppe Moosach 
Burchert, Lars Oberfeuerwehrmann Vertrauensperson 
Dimai, Florian Löschmeister Zug- und Gruppenführer 
Dinic, Dalibor Löschmeister Gruppenführer / Bekleidung 
Eckerl, Uwe Feuerwehrmann 
Fiedler, Sebastian Oberlöschmeister Gruppenführer 
Gerger, Sophie Feuerwehrfrau-Anwärterin 
Grohne, Marlene Feuerwehrfrau-Anwärterin Vertrauensperson 
Hauser, Sienna-Joy Feuerwehrfrau-Anwärterin 
Khoshano, Daria Feuerwehrfrau-Anwärterin 
Junginger, Simon Hauptfeuerwehrmann 
Krautwasser, Kai Hauptfeuerwehrmann 
Lafer, Daniel Hauptlöschmeister 
Lafer, Stefan Oberlöschmeister Gruppenführer 
Matz, Marvin Feuerwehrmann 
Mayinger, Alexander Feuerwehrmann-Anwärter 
Medjahdi, Abdellah Feuerwehrmann-Anwärter 
Menauer, Matthias Feuerwehrmann 
Muser, Christoph Brandmeister Zug- und Gruppenführer 
Niedt de Matos, Jonas Hauptfeuerwehrmann Leitung Jungendgruppe Moosach 
Pichler, Gernot Hauptfeuerwehrmann 
Rickert, Markus  Oberlöschmeister Zug- und Gruppenführer 
Riedle, Simon Oberfeuerwehrmann 
Ruppert, Moritz Feuerwehrmann-Anwärter 
Sätteli, Nina   Oberfeuerwehrfrau 
Sauter, Florian Feuerwehrmann 
Schmid, Dennis Feuerwehrmann-Anwärter 
Schmittnägel, Melissa Feuerwehrfrau 
Sichert, Maximilian Oberfeuerwehrmann 
Sichler, Stefan Oberfeuerwehrmann 
Spickermann, Alexander Feuerwehrmann 
Thiermann, Dominik Oberfeuerwehrmann 
Tügel, Andreas Hauptfeuerwehrmann 
Ungermann, Petra Hauptfeuerwehrfrau 
Wagener, Michael Oberfeuerwehrmann 
Wickenhäuser, Stefan Feuerwehrmann 

Unterstützungsgruppe Flughelfer: 
Lachner Christian 
Muser, Christoph  
Stefan Sichler 
Andreas Tügel        Stand: 31.12.2025 

Mitarbeit im Trainings- und Ausbildungszentrum (TAZ) der FF München: 
Muser, Christoph (Truppführer-Lehrgang) 
Sichler, Stefan (Modul Absturzsicherung) 
Tügel, Andreas (Modul Absturzsicherung) 
Wagner, Dominique (Truppführer-Lehrgang) 



27 

Jugendfeuerwehr Jahresbericht 2025 

Im Jahr 2025 erlebte die Jugendfeuerwehr Moosach ein abwechslungsreiches und lehrreiches Jahr, 

geprägt von intensiven Ausbildungsstunden, praxisnahen Übungen und zahlreichen gemeinsamen 

Aktivitäten. Die Jugendlichen zeigten dabei durchgehend großes Engagement und Teamgeist. 

Besonders erfreulich war, dass vier Mitglieder den Schritt in die Einsatzabteilung geschafft haben – ein 

schöner Beleg dafür, dass die Ausbildung Wirkung zeigt und die Motivation stimmt. Zum Jahresende 

konnten wir 8 Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren als aktive Mitglieder sowie 6 weitere 

Jugendliche zwischen 16 und 18 Jahren zählen. 

Die Ausbildung bildete wie gewohnt das Fundament des Jahres. Neben zahlreichen Stations-

ausbildungen nahmen die Jugendlichen auch an besonderen Ausflügen teil. 

Auch beim Tag der offenen Tür konnte die Jugendfeuerwehr vor Publikum zeigen, was in ihr steckt: In 

einer Show-Übung präsentierten die Jugendlichen ihr Können und machten deutlich, dass hier wirklich 

die Feuerwehrleute von morgen heranwachsen – mit Teamgeist, sicherer Zusammenarbeit und großer 

Motivation. 
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Die Sommerferien standen ganz im Zeichen unserer 9-tägigen Sommerfahrt nach Berlin und 

Umgebung, die wir gemeinsam als Jugendfeuerwehr München-West unternommen haben. Berlin bot 

uns dabei eine gelungene Mischung aus Politik, Geschichte, Kultur und Team-Action: Wir starteten mit 

einer Spree-Rundfahrt durchs Regierungsviertel und erhielten spannende Einblicke beim Besuch des 

Deutschen Parlaments.  

Ein Tagesausflug führte uns – in Gruppenaufteilung – sowohl in den Filmpark Babelsberg als auch ins 

Tropical Islands. Ein echtes Highlight für den Zusammenhalt war außerdem die ganztägige WhatsApp-

Schnitzeljagd quer durch Berlin mit Siegerehrung und Erlebnispreisen. Besonders eindrucksvoll waren 

der Besuch des Stasi-Gefängnisses Hohenschönhausen sowie der „Lost Place“ Teufelsberg.  

Natürlich durfte auch der Feuerwehr-Bezug nicht fehlen: Bei der Berliner Feuerwehr konnten wir neben 

einer Wache auch die Leitstelle besichtigen und bekamen einen spannenden Eindruck davon, wie 

Einsätze koordiniert und gesteuert werden. 
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Insgesamt war die Sommerfahrt ein Highlight des Jahres und hat die Gemeinschaft innerhalb der 

Gruppe spürbar gestärkt.  

Zum Jahresende stellten unsere Jugendlichen ihr Können bei der Jugendflamme, dem Wissenstest 

sowie der Bayerischen Jugendleistungsprüfung unter Beweis und absolvierten ihre Abzeichen 

erfolgreich. Das war ein starker Abschluss, der die geleistete Arbeit und das Gelernte des Jahres 

nochmal schön zusammengefasst hat. 

Ein besonderer Dank gilt unserem Ausbilder-Team, welches das ganze Jahr über die Übungsdienste 

geplant, durchgeführt und unterstützt hat. 



30 

Einsätze 2025 

Beim Löschen eines Pkw-Brandes ist die Kreativität der Einsatzkräfte gefragt gewesen. Die Batterien 

eines Elektrofahrzeuges haben gebrannt. Die Einsatzzentrale wurde über den Notruf 112 über einen 

rauchenden Pkw an einer Ladesäule in der Leipziger Straße informiert. Daraufhin wurde ein 

Hilfeleistungslöschfahrzeug sowie die Freiwillige Feuerwehr alarmiert. Bei Eintreffen an der 

Einsatzstelle konnten die Feuerwehrleute eine Rauchentwicklung feststellen, Flammen waren aber nicht 

zu sehen. Daraufhin wurde von der Einsatzleiterin versucht, einen Abtransport durch den 

Fahrzeughersteller zu organisieren. Allerdings kam es im weiteren Verlauf zur Änderung der Situation. 

Plötzlich schlugen Flammen links und rechts aus dem Fahrzeug. Daraufhin wurde ein Löschangriff mit 

zwei C-Rohren eingeleitet. Ein inzwischen an der Einsatzstelle eingetroffener Abschleppwagen hob den 

BMW mit seinem Kran an. Die Feuerwehrleute kühlten das Fahrzeug, während die einzelnen 

Batteriemodule nach und nach ausbrannten und verhinderten so ein Übergreifen der Flammen auf das 

komplette Fahrzeug. Nach einer ausreichenden Kühlung wurde der BMW auf den Abschlepper verladen 

und abgeschleppt. Der Sachschaden am Fahrzeug kann von der Feuerwehr nicht beziffert werden. 

Freitag, 10.03.2025, 13:17 Uhr, Leipziger Straße 

HLF mit 1/6 

Einsatzart: Hilfeleistung 
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Am Sonntagvormittag bemerkte ein Passant Flammen und Rauch auf einer Terrasse auf der Rückseite 

eines Mehrfamilienhauses. Ebenso konnte er eine Frau beobachten, die versuchte, das Feuer mit 

Eimern zu löschen. Der Mann meldete seine Beobachtungen sofort der Feuerwehr München, die 

daraufhin ausrückte. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte war es der 77-jährigen Bewohnerin der 

Erdgeschosswohnung bereits gelungen, das in Brand geratene Gartenmobiliar weitestgehend zu 

löschen. Dabei zog sie sich aber Verbrennungen an den Händen zu. Die Dame zeigte sich zunächst 

uneinsichtig und hielt auch die Anwesenheit der Feuerwehr für nicht notwendig. Schließlich wurde sie 

aber vom Rettungswagen zur weiteren Behandlung in eine Münchner Klinik gebracht. Die Besatzung 

eines Hilfeleistungslöschfahrzeuges löschte noch letzte Glutnester ab. Ein Übergreifen der Flammen 

auf die Wohnung oder den darüberliegenden Balkon konnte von der Bewohnerin verhindert werden. 

Dennoch weist die Feuerwehr München ausdrücklich daraufhin, dass eigene Löschversuche nur unter 

Ausschluss einer Gefahr für sich selbst zu unternehmen sind. In allen Fällen ist die Feuerwehr sofort 

über die Notrufnummer 112 zu verständigen. Nur so kann schnellstmögliche Hilfe Schlimmeres 

verhindern – unabhängig vom Erfolg eigener Löschversuche. 

Sonntag, 16.03.2025, 08:31 Uhr, Dachauer Straße 

HLF mit 1/5, LF-KatS mit 1/5 

Einsatzart: Kleinfeuer 
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Gegen 23 Uhr meldeten mehrere Anrufer der 

Integrierten Leitstelle München einen Wohnungsbrand 

in einem Apartmenthotel. Im dritten Stockwerk war, aus 

bislang unbekannten Gründen, in einem Apartment ein 

Feuer ausgebrochen. Da in dem Hochhaus mit einer 

Vielzahl an Verletzten gerechnet werden musste, 

wurde ein Großaufgebot an Rettungskräften von 

Feuerwehr und Rettungsdienst zur Einsatzstelle 

entsandt. Als die Einsatzkräfte an dem Wohngebäude 

eintrafen, war eine deutliche Rauch-entwicklung 

sichtbar. Mehrere Personen mussten von der 

Feuerwehr aus dem verrauchten Hochhaus gerettet 

werden. Ein Atemschutztrupp löschte die Flammen 

zügig mit einem Hohlstrahlrohr. Das Gebäude wurde 

mit einem Hochleistungslüfter entraucht. Anschließend 

konnten die übrigen Bewohner das Gebäude über das 

Treppenhaus verlassen. Zur Sicherheit wurden 25 

Apartments von der Feuerwehr kontrolliert. Für die 

Dauer des Einsatzes konnten sich die betroffenen 

Personen in einem Großraumrettungswagen aufhalten. 

Die dritte Etage wurde durch den Brandrauch so stark 

beschädigt, dass diese derzeit unbewohnbar ist. Vier 

Personen mussten in Münchner Kliniken eingeliefert 

werden. Für fünf Bewohner musste eine Notunterkunft 

organisiert werden, da sie nicht mehr in ihre 

Wohnungen zurückkehren konnten. Die übrigen 30 

Betroffenen konnten in ihre Apartments zurückkehren. 

Dienstag, 16.04.2025, 23:05 Uhr, Alzeyer Straße Straße 

HLF mit 1/5, LF-KatS mit 1/5, LF mit 1/4 

Einsatzart: Mittelfeuer 
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Gegen 20.44 Uhr meldeten Anwohner der Integrierten 

Leitstelle München eine starke Rauchentwicklung aus 

einem Abluftlüfter im vierten Obergeschoß eines 

Mehrfamilienhauses. Als die Einsatzkräfte an der 

Einsatzstelle in der Dresdner Straße eintrafen, war immer 

noch Rauch sichtbar. Schnell konnte der Lüfter als Ursache 

für die Rauchentwicklung aus-geschlossen werden. Die 

weitere Erkundung der Einsatzstelle ergab, dass sich 

Dämmmaterial in der Dehnungsfuge zwischen den zwei 

Wohngebäuden entzündet hatte. Die Einsatzkräfte öffneten 

daraufhin die Dehnfuge und begannen mit den 

Löschmaßnahmen in dem nur wenige Zentimeter breiten 

Spalt. Zeitgleich wurden die angrenzenden Wohnungen mit 

Wärmebild-kameras und Messgeräten kontrolliert. Das 

glimmende Dämmmaterial wurde aus der Fuge entfernt 

und die Dehnfuge mit Löschschaum geflutet. Die 

getroffenen Maßnahmen zeigten rasch Wirkung. Das 

Gebäude wurde von den Einsatzkräften die ganze Nacht 

über immer wieder kontrolliert und Nachlöscharbeiten 

durchgeführt. Gegen 5.30 Uhr waren die Arbeiten für die 

Feuerwehr beendet. 

Freitag, 09.05.2025, 20:44 Uhr, Dresdner Straße 

HLF mit 1/5, MZF mit 1/3 

Einsatzart: Kleinfeuer 

GHE – Treuhand- und  
Steuerberatungsgesellschaft GmbH 

Vokartstraße 69 
80636 München 
Tel.: 089 185008 

• Beratung: mittelständischer Unternehmen 
Gemeinnütziger Vereine 
Arbeitnehmer, Existenzgründer und Privatpersonen 

• Finanz- und Lohnbuchhaltung

• Jahresabschlüsse

• Steuererklärungen für Privatpersonen, Unternehmen und Kapitalgesellschaften

• Testamentsvollstreckung
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Am Sonntagnachmittag wurde ein Großaufgebot an Feuerwehr- und Rettungskräften in die Riesstraße 

alarmiert. Bereits auf der Anfahrt war eine massive schwarze Rauchsäule aus dem Bereich einer 

Tiefgarage sichtbar. Ein Stoßtrupp drang unter Atemschutz mit einem C-Strahlrohr in die Tiefgarage vor 

und konnte einen in Flammen stehenden VW-Bus nach etwa zehn Minuten löschen. Die eigentliche 

Herausforderung lag jedoch in den anschließenden Belüftungsmaßnahmen. Aufgrund der Größe des 

Gebäudekomplexes und der dichten Rauchentwicklung dauerte es knapp zwei Stunden, bis die 

Tiefgarage vollständig entraucht war. 

 

 

 

 

 

Sonntag, 25.05.2025, 17:55 Uhr, Riesstraße 

HLF mit 1/5, MZF mit 1/4 

Einsatzart: Mittelfeuer 
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Am frühen Montagabend wurde die Feuerwehr München zu einem Brand eines Flachdaches gerufen, 

auf dem Bauarbeiten stattfanden. Noch während die Einsatzkräfte auf dem Weg zur Einsatzstelle waren, 

meldeten weitere Anrufer der Integrierten Leitstelle München eine massive Rauchentwicklung auf dem 

Dach des siebengeschossigen Wohnhauses. Zudem wurden Bauarbeiter auf dem Dach in der Nähe 

des Feuers gesichtet. 

Die Feuerwehr München setzte unverzüglich eine Drehleiter mit einem Wenderohr und einem 

Hohlstrahlrohr ein. Drei Atemschutztrupps bekämpften das Feuer. Glücklicherweise konnten keine 

Personen auf dem Dach angetroffen werden. In unmittelbarer Nähe des Brandherdes befanden sich 

neun Gasflaschen, die für Schweißarbeiten verwendet wurden. Einige der Gasflaschen strömten 

aufgrund der Hitzeeinwirkung bereits ab und mussten von den Einsatzkräften gekühlt werden. Zur 

Lageerkundung und zur Kontrolle der Löscharbeiten setzte die Feuerwehr eine Drohne ein, der 

betroffene Bereich wurde mit einer Wärmebildkamera kontrolliert. 

Montag, 30.06.2025, 18:24 Uhr, Dachauer Straße 

HLF mit 1/7, LF mit 1/8 

Einsatzart: Mittelfeuer 
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Am frühen Mittwochmorgen kam es zu einem 

Brand und Explosionen in einem 

Einfamilienhaus im Münchner Norden. Für die 

Einsatzkräfte bestand akute Lebensgefahr 

durch Sprengfallen. Mehrere Anruferinnen 

und Anrufer setzten kurz nach halb fünf Uhr 

morgens Notrufe ab. Bereits auf der Anfahrt 

entdeckten die Einsatzkräfte an 

verschiedenen Orten zwei brennende Pkw 

und einen brennenden Kleintransporter. Am 

Haupteinsatzort, dem brennenden Wohnhaus 

in der Lerchenau, stellte sich heraus, dass 

Sprengfallen auf dem Grundstück und im 

Haus angebracht waren, die eine Gefahr für 

die Einsatzkräfte darstellten. Zwei Personen 

wurden mit Unterstützung der Polizei aus dem 

brennenden Gebäude gerettet. Sie wurden 

schwerverletzt in Münchner Kliniken 

transportiert. Anschließend musste die 

Brandbekämpfung abgebrochen werden, da 

die Gefahr für die Einsatzkräfte durch die 

Sprengfallen zu groß war. Ein Sperrbereich 

von 200 Metern um das Wohnhaus wurde 

eingerichtet. Alle Bewohnerinnen und 

Bewohner mussten den Sperrbereich 

verlassen. Etwa 80 Personen fanden sich in 

einer dafür eingerichteten Betreuungsstelle 

ein. Nachdem das Wohnhaus durch die 

Polizei gesichert und alle Sprengfallen 

entschärft waren, konnte die 

Brandbekämpfung fortgesetzt werden. Dennoch brannte das Gebäude komplett aus. Die Feuerwehr 

München war mit 100 Einsatzkräften und etwa 50 Fahrzeugen, die Rettungsdienste und die 

Schnelleinsatzgruppen der Rettungsdienste mit etwa 60 Kräften im Einsatz. 

Mittwoch, 01.10.2025, 05:57 Uhr, Glockenblumenstraße 

HLF mit 1/5, LF mit 1/5, MZF mit 1/1 

Einsatzart: Mittelfeuer 
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Die Weltkriegsbombe am Rande des West-

friedhofs ist am Sonntagnachmittag 

erfolgreich entschärft worden. Etwa 7000 

Personen waren von der Evakuierung 

betroffen. Bei Bauarbeiten war die 500 

Kilogramm schwere, amerikanische 

Fliegerbombe in einer Tiefe von 1,20 

Metern gefunden worden. Um den 

Evakuierungsbereich möglichst klein halten 

zu können, wurden 24 Überseecontainer 

durch Einsatzkräfte der Feuerwehr und des 

THW um die Fundstelle aufgestellt und mit 

Wasser befüllt. Die Bürgerinnen und Bürger 

verließen den Sperrbereich ohne 

nennenswerte Zwischenfälle. Ab 9.00 Uhr wurde dann der Sperrbereich durch Einsatzkräfte der 

Feuerwehr München und der Polizei kontrolliert. Auch ein Seniorenheim mit 110 Personen musste 

evakuiert werden. 40 Transporte von nicht gehfähigen Personen wurden durch die Rettungsdienstkräfte 

durchgeführt. Die MVG unterstützte bei der Evakuierung mit mehreren Bussen. Gegen 12.22 Uhr konnte 

mit den Entschärfungsmaßnahmen durch den Sprengmeister begonnen werden. Etwa 350 Personen 

befanden sich während der Entschärfung in der Betreuungsstelle im Gymnasium Moosach. Im Einsatz 

waren 100 Einsatzkräfte der Feuerwehr München, 100 Einsatzkräfte der Rettungsdienste sowie 160 der 

Polizei und ein Fachberater des THW. Auch ein Polizeihubschrauber kam zum Einsatz. Viele 

Einsatzkräfte der Feuerwehr und der Rettungsdienst-Organisationen waren ehrenamtlich tätig 

Sonntag, 23.11.2025, 08:00 Uhr, Westfriedhof/ Wintrichring 

HLF mit 1/7; LF KATS 1/9; MTW 1/4 

Einsatzart: Hilfeleistung 





Spendenkonto:

IBAN: DE39701500000028180198
BIC: SSKMDEMMXXX

Stadtsparkasse München

Moosach, wir sagen DANKE
Im vergangenen Jahr durften wir eine große Unterstützung aus der Bevölkerung erfahren.

Viele haben unsere Spendenaufrufe unterstützt. Dafür bedanken wir uns herzlich!

Eure Spenden helfen uns, unsere ehrenamtliche Arbeit fortzuführen und gezielt zu stärken,
sowohl in der Einsatzabteilung als auch in der Jugendarbeit. 

Ausbildung – Ausrüstung – Nachwuchsarbeit
Ihr helft uns für die Sicherheit in Moosach da zu sein.

#WirfürMoosach
Freiwillig – Ehrenamtlich – Leidenschaftlich

Einfach mit der Banking-App scannen und spenden

Freiwillige Feuerwehr München
Abteilung Moosach




